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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels und der Ortsgemeinden Albersweiler, Annweiler am Trifels, Dernbach, Eußerthal,

Gossersweiler-Stein, Münchweiler am Klingbach, Ramberg, Rinnthal, Silz, Völkersweiler, Waldhambach, Waldrohrbach, Wernersberg

Elektrizitätsversorgung 0 63 46/30 09 - 16
Stadt Annweiler mit Stadtteilen und der
Ortsgemeinde Wernersberg und Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein

Wasserversorgung 0 63 46/30 09 - 17
Stadt- und Verbandsgemeinde Annweiler

Rufbereitschaft der Stadt- und Verbandsgemeindewerke Annweiler am Trifels

Gasversorgung 0 63 41/2 89 - 1 92
Stadt Annweiler und Stadtteil Queichhambach

Kläranlagen der Verbandsgemeindewerke 0 63 46 / 30 09-18
Die Stadt- und Verbandsgemeindewerke sind während
der allgemeinen Öffnungszeiten erreichbar unter: 0 63 46 / 30 09-0

Meldungen an die nachstehenden Rufnummern bzw. in dringenden Fällen über den Polizeinotruf 110

VERBANDS-
GEMEINDE

Amtsblatt des Landkreises
Südliche Weinstraße Nr. 3
vom 15.01.2021
I N H A L T
Öffentliche Bekanntmachung über den Vollzug des
Grundstückverkehrsgesetzes;
hier: Ermittlung kaufinteressierter Landwirte

Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Ju-
gendhilfeausschusses des Landkreises Südliche
Weinstraße in der Wahlperiode 2019/2024 am
27.01.2021

Öffentliche Bekanntmachung über die öffentliche
Auslegung des Jahresabschlusses des Zweckver-
bandes Paul-Moor-Schule, sowie des Prüfberichtes
des Rechnungsprüfungsamtes der Kreisverwal-
tung Südliche Weinstraße für das Haushaltsjahr
2019

Öffentliche Bekanntmachung der Rechtsverord-
nung über die Festsetzung des Grabungsschutzge-
biet 'Gewerbepark West', Gemarkung Herxheim,
Landkreis Südliche Weinstraße

Öffentliche Bekanntmachung
über den Vollzug des Grundstückverkehrsgesetzes;
hier: Ermittlung kaufinteressierter Landwirte
- Bekanntmachung vom 15.01.2021 -
Über die Genehmigung der Veräußerung des nach-
stehend aufgeführten landwirtschaftlichen Grund-
stückes ist nach dem Grundstückverkehrsgesetz zu
entscheiden:
Gemarkung Siebeldingen Flurstücks-Nr. 2060/2
- Nutzungsart: Landwirtschaftsfläche (Weinberg)
- Lage: „Im Kuhgarten“ Größe: 0,1038 ha
Landwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am
Erwerb des Grundstückes interessiert sind, werden
gebeten, dies der Unteren Landwirtschaftsbehörde
bei der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße in Lan-
dau innerhalb von 10 Tagen nach der Bekanntma-
chung s c h r i f t l i c h mitzuteilen.
Hinweis: Für den Fristbeginn ist die Veröffentli-
chung im Amtsblatt des Landkreises Südliche Wein-
straße maßgebend. Nicht das Erscheinen in den
Mitteilungsblättern der Verbandsgemeinden. Siehe
auf der Homepage des Landkreises Südliche Wein-
straße, www.suedliche-weinstrasse.de unter - Aktu-
elles Amtsblatt -.
Landau i. d. Pf., den 13.01.2021
KREISVERWALTUNG SÜDLICHE WEINSTRASSE
- Untere Landwirtschaftsbehörde -
gez. Theis

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Land-
kreises Südliche Weinstraße in der Wahlperiode
2019/2024 am 27.01.2021
- Bekanntmachung vom 15.01.2021 -
Am Mittwoch, den 27.01.2021, 17:00 Uhr, findet
die Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Land-
kreises Südliche Weinstraße in der Wahlperiode
2019/2024 statt.
Die Sitzung des Jugendhilfeausschusses findet als
Video-Konferenz statt. Für interessierte Bürgerin-
nen, Bürger und die Medien besteht die Möglich-
keit, beim öffentlichen Teil der Sitzung im Dorfge-
meinschaftshaus Birkweiler, Sportplatzstraße 8,
Corona-konform ebenfalls über Video-Konferenz
dabei zu sein.
Bitte melden Sie sich für unsere Planungen unter
Tel.: 06341-940-905 kurz an.
Die Tagesordnung sieht folgende Beratungsgegen-
stände vor:
Öffentliche Sitzung
1 Aktueller Stand zum KiTaG RLP
2 Richtlinie des Landkreises Südliche Weinstraße

zur Ausführung des § 23 des Landesgesetzes
über die Weiterentwicklung der Erziehung, Bil-
dung und Betreuung von Kindern in Tagesein-
richtungen und in Kindertagespflege (KiTa-Zu-
kunftsgesetz) vom 03.09.2019

3 Änderung der Satzung des Landkreises Südliche
Weinstraße über die Förderung der Kindertages-
pflege und die Erhebung von Kostenbeiträgen
für die Kindertagespflege zum 01.01.2021

4 Informationen
Nicht-öffentliche Sitzung
1 Informationen

Öffentliche Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung des Jahresab-
schlusses des Zweckverbandes Paul-Moor-Schule,
sowie des Prüfberichtes des Rechnungsprüfungs-
amtes der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
für das Haushaltsjahr 2019
- Bekanntmachung vom 15.01.2021 -
Der Zweckverband hat in seiner Sitzung vom 9. De-
zember 2020 den Jahresabschluss des Zweckver-
bandes Paul-Moor-Schule für das Haushaltsjahr
2019 festgestellt und dem Verbandsvorsteher, so-

wie seinem Stellvertreter für das Haushaltsjahr
2019 Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht so-
wie der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamtes
der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße liegen ge-
mäß § 114 Abs. 2 GemO.

ab Montag, 25. Januar 2021 bis
einschließlich Dienstag, 2. Februar 2021

bei der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Paul-
Moor-Schule im Dienstgebäude der Stadtverwal-
tung Landau, Maximilianstraße 7, Zimmer 112,
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich
aus. Aufgrund der Corona Pandemie, bitten wir vor-
ab um Terminvereinbarung unter www.termin.lan-
dau.de.
Landau in der Pfalz, den 13. Januar 2021
Der Zweckverband:
Dr. Maximilian Ingenthron
Verbandsvorsteher und Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Rechtsverordnung über die Festsetzung des
Grabungsschutzgebiet 'Gewerbepark West', Ge-
markung Herxheim, Landkreis Südliche Weinstraße
- Bekanntmachung vom 15.01.2021 -
Aufgrund des § 22 Abs. 1 des Denkmalschutzgeset-
zes (DSchG) vom 23.03.1978 (GVBI. S. 159) in der
Fassung vom 26.11.2008 (GVBI. S. 301), zuletzt ge-
ändert am 03.12.2014 (GVBI. S. 245), erlässt die
Kreisverwaltung Südliche Weinstraße als Untere
Denkmalschutzbehörde, im Benehmen mit der Ge-
neraldirektion Kulturelles Erbe - Direktion Landesar-
chäologie, folgende Rechtsverordnung:

§ 1
Grabungsschutzgebiet

Das in § 2 dieser Rechtsverordnung näher bezeich-
nete und in der beigefügten Flurkarte gekennzeich-
nete Gebiet in der Gemarkung Herxheim wird ge-
mäß § 22 DSchG zum Grabungsschutzgebiet er-
klärt.
Das Grabungsschutzgebiet trägt die Bezeichnung
Grabungsschutzgebiet 'Gewerbepark West'.

§ 2
Geltungsbereich

1. Das Grabungsschutzgebiet umfasst folgende
Grundstücke bzw. Teile von Grundstücken inner-
halb der Gemeinde Herxheim (archäologische
Fundstellen Herxheim 8, 9, 17, 21, 29, 32, 38,
45, 50, 56, 63, 64, 65, 70, 71, 82, 89 und 91),
Flurstücksnummern 6167, 7063 (TF), 7064/1,
7064/2, 7065/1, 7065/2, 7066/3, 7066/4,
7067, 7068, 7069, 7070, 7071, 7072, 7073,
7074, 7075, 7076, 7077, 7078, 7122(TF), 7161,
7162, 7163, 7164, 7165, 7166, 7168, 7169,
7170, 7171, 7172, 7173, 7174(TF), 8167, 8168,
8169, 8170, 8171, 8172, 8173, 8174, 8175,
8176, 8177/1, 8215/13 (TF), 8216/5 (TF),
8253/4 (TF), 8276, 8277,
8278,8279,8280,8281, 8282, 8283, 8284,
8285, 8286, 8287, 8288, 8289, 8290, 8291,
8292, 8293, 8294, 8295, 8296, 8297 und 8298
(genaue Größe und Lage des Antragsgebietes
siehe das rote Areal auf dem Plan in der Anlage
1), eine Ausweisung als Grabungsschutzgebiet
gemäß § 22 DSchG Rheinland-Pfalz

2. Das Grabungsschutzgebiet ist in der als Anlage
beigefügten Karte, welche Bestandteil dieser
Rechtsverordnung ist, gekennzeichnet. Die Ab-
grenzung der Karte ist die verbindliche Festset-
zung des Grabungsschutzgebietes.

§ 3
Zweck und Begründung der Unterschutzstellung

Im vorgenannten Areal ist mit erheblichen archäolo-
gischen Funden und Befunden aus allen Epochen
von der frühen Jungsteinzeit (5300 v. Chr.) bis in die
römische Kaiserzeit bzw. Spätantike (4. Jh. n Chr.)
zu rechnen.
Schon um 1900 waren die ersten archäologischen
Fundstellen in Herxheim bekannt. Durch Begehun-
gen ehrenamtlicher Mitarbeiter seit den 1970er Jah-
ren, Intensivierung der Bautätigkeit im Kern- und
Randbereich des Ortes sowie Befliegung der Gemar-
kung stieg die Anzahl der archäologischen Fund-
stellen rasant an. Ein Großteil davon befindet sich
auf dem leicht nach Süden abfallenden Geländerü-
cken am Westrand von Herxheim. Im Zuge der Aus-
weitung des Gewerbegebiets West konnte die Di-
rektion Landesarchäologie in Kooperation mit der
Gemeinde und den Investoren seit 1995 den Be-
reich zu großen Teilen schon archäologisch untersu-
chen (Anlage 2). Dabei wurden bis zu 17 ha befund-
und fundreiches Gelände archäologisch ausgegra-
ben. Für die kommenden Jahre ist eine Westerweite-
rung des Gewerbegebietes in Planung, die zu weite-
ren archäologischen Untersuchungen führen wird.
Im Osten des Geländes befindet sich ein frühneoli-
thisches Erdwerk - Doppelgrabenanlage - (5300-
4950 v. Chr.) mit Innensiedlung. In den Gräben fan-
den sich klein zerschlagene menschliche Skelette,
Schädel und zu schalenartigen Kalotten zugerichte-
te Schädeldächer vergesellschaftet mit qualitätvoll
verzierter Keramik sowie weiteren Funden aus Fels-
gestein, Silex und Knochen. Der Innenraum bestand
hauptsächlich aus Siedlungs- und Abfallgruben mit
einem typischen Fundspektrum der Linearbandke-

ramik.Während den Grabungskampagnen 1999
und 2000 kam auf dem Gelände eine mittel- bzw.
spätbronzezeitliche Bestattung - Grab einer Frau in
Hockerlage - zutage. Verschiedene Siedlungsgr-
uben dokumentieren ferner eine Belegung des Plat-
zes in der Spätbronzezeit (Urnenfelderkultur). Die
Masse der vorgeschichtlichen Siedlungsreste da-
tiert hingegen in die vorrömischen Eisenzeiten
(Hallstatt- und Latenezeit). Dabei handelt es sich
vermehrt um trichter- bzw. wannenförmige Sied-
lungsgruben. Daneben sind besonders ein zwei-
phasiges Grubenhaus und mehrere irreguläre Be-
stattungen in Vorratsgruben anzuführen. Das Fund-
spektrum reicht dabei von Keramik und Tierkno-
chen bis zu Webgewichten, Spinnwirteln und ver-
einzelten Metallobjekten.
Im Bereich der Hangniederung parallel zur südli-
chen Ringstraße des Gewerbegebiets fanden sich
zusätzlich Siedlungsspuren der römischen Kaiser-
zeit. Mehrere Pfosten- und Fundamentgruben, ein
Holzkeller, Getreidedarren, Töpferöfen und vier
Brunnen/Zisternen wurden dabei freigelegt. Zu-
sätzlich ließen sich mehrere römische Gebäude -
Gruben- und Pfostenbauten - dokumentieren. Dane-
ben wurden auch Brandgräber des 1. Jh. freigelegt,
die zu Siedlungsbereichen westlich des bisher be-
stehenden Gewerbegebiets zu rechnen sind.
Das bisher untersuchte Areal stellt demnach mit
knapp 17 ha eine Besonderheit für die archäologi-
schen Wissenschaften in der Pfalz dar. Die Fülle an
Befunden und Funden sowie die Tatsache, dass sich
auf dem Gelände eine Siedlungskontinuität vom
Neolithikum bis zur römischen Kaiserzeit nachwei-
sen lässt, sprechen für die außerordentliche wis-
senschaftliche und kulturhistorische Bedeutung
dieser Fundstelle.
Die Grabungen und deren (z.T. noch ausstehende)
wissenschaftliche Auswertung ergaben bisher
schon eine Vielzahl an neuen Erkenntnissen für die
Besiedlungsgeschichte der Pfalz. Die epochenüber-
greifende Siedlungstätigkeit lässt sich genauso auf
den angrenzenden Parzellen nachweisen, sodass
auch hier mit einer ähnlichen Fund- und Befund-
dichte der o.g. Epochen zu rechnen ist.
Das Denkmal erfüllt daher den Tatbestand des§ 3
Abs. 1 DSchG.

§ 4
Genehmigungs- und Anzeigepflichten

1. Vorhaben in Grabungsschutzgebieten, die ver-
borgene Kulturdenkmäler gefährden können,
bedürfen der Genehmigung der Unteren Denk-
malschutzbehörde (§ 22 Abs. 3 DSchG).

2. Nachforschungen, insbesondere Geländebege-
hungen mit Schatzsuchgeräten sowie Ausgra-
bungen, mit dem Ziel, Kulturdenkmäler zu ent-
decken, bedürfen der Genehmigung der Unteren
Denkmalschutzbehörde (§ 21 Abs. 1 DSchG).

3. Die Anträge auf Erteilung der Genehmigung und
Anzeige sind schriftlich bei der Kreisverwaltung
Südlichen Weinstraße als Untere Denkmal-
schutzbehörde, An der Kreuzmühle 2, in 76829
Landau einzureichen.

§ 5
Auskünfte, Betretung und Untersuchung von

Grundstücken
Eigentümer, sonstige Verfügungsberechtigte und
Besitzer haben der Kreisverwaltung Südliche Wein-
straße als Untere Denkmalschutzbehörde und der
Fachbehörde Generaldirektion Kulturelles Erbe -
Landesarchäologie, sowie ihren Beauftragten die
zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderlichen Aus-
künfte zu erteilen. Die genannten Behörden bzw.
deren Beauftragte sind berechtigt nach vorheriger
Unterrichtung und Darlegung des Zweckes, Grund-
stücke zu betreten, Vermessungen und Untersu-
chungen vorzunehmen sowie Fotografien anzuferti-
gen (§§ 6 und 7 DSchG).

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

Verstöße gegen die aufgrund dieser Rechtsverord-
nung erlassenen Vorschriften des Denkmalschutz-
gesetzes sind im § 33 Abs. 1 und 2 DSchG geregelt.
Sie können mit einer Geldbuße bis zu 125.000 €, in
den Fällen des § 33 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 und 4 DSchG
bis zu 1.000.000 € geahndet werden.
Die Verfolgung der Ordnungswidrigkeit verjährt in
fünf Jahren gemäß§ 33 Abs. 3 DSchG. Der§ 23 des
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) findet
Anwendung.
Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1
des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten ist die Un-
tere Denkmalschutzbehörde.

§7
Geobasisinformationen

Für alle innerhalb des Geltungsbereiches gelegenen
Grundstücke dieser Rechtsverordnung wird der Ver-
merk Denkmalschutz in die Geobasisinformationen
des amtlichen Vermessungswesens aufgenommen.

§8
Inkrafttreten

Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Ver-
öffentlichung in Kraft.
Landau i. d. Pfalz, den 11.01.2021
KREISVERWALTUNG SÜDLICHE WEINSTRASSE
gez. Dietmar Seefeldt, Landrat

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels
Bekanntmachung Nr.: 2/2021

Widmung verschiedener Gemeinde-
straßen für den öffentlichen Verkehr in
der Stadt Annweiler am Trifels ein-
schließlich der Ortsteile
Der Stadtrat Annweiler am Trifels hat in seiner Sit-
zung vom 18. November 2020 gem. § 36 Abs. 1 Lan-
desstraßengesetz (LStrG) in der derzeit gültigen
Fassung beschlossen, die nachfolgend aufgeführ-
ten Verkehrsanlagen als Gemeindestraßen im Sinne
des § 3 Nr. 3a LStrG für den öffentlichen Verkehr zu
widmen.
Die Widmung umfasst nachfolgende Straßen und
Grundstücksplannummern.
Die beiliegenden Lagepläne sind Bestandteil dieser
Bekanntmachung.

Stadt Annweiler am Trifels (Kernstadt)
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Altenstraße 340/0

(ohne Traufgasse zwischen
den Häusern Altenstraße 8 und 10);

3581/14
Am Bannenberg 2728/1

(Teilfläche bis Pl.Nr. 2727/1)
Am Bangert 394/1
Am Dieterswoog 3671/1
Am Flotz 3840/9; 3580/6
Am Kabig 1096/1
Am Klingelberg 2860/3; 2835/0
Am Osterbächel 1620/7; 1634/10; 1667/2;

1624/17
Am Sonnenberg 1682/3
Am Storchentor 340/5; 320/1; 320/2
An den Bächen 588/1

(Teilfläche bis Pl.Nr. 548/4)
An der Feuerwache 1585/3
Apothekergasse 263/0
Asselsteinstraße 2720/7; 2722/6; 2722/13;

2723/1; 2722/14
August-Bebel-Straße 3657/0;
Bahnhofstraße 1374/6; 508/22;

1374/17; 476/1
Bannenbergstraße 2200/3; 2654/5
Barbarossastraße 2167/0; 2181/1; 2181/12;

2170/2; 2170/9; 2654/5
(nur die Teilfläche bis Pl.Nr. 2719/0)

Berwartsteinstraße 5296/0; 5330/0; 5319/0,
5337/0; 5358/0;

Brunnenring 2823/3; 2990/6
Bürgermeister-Stöcklein-Straße 1389/44;

1389/46; 1389/45
Burgenring 1726/4; 1893/15; 1744/6;

1744/7; 1744/8; 1885/11;
1877/4; 1889/8; 1877/7;
1877/6; 1877/8; 1877/9;

1878/11; 1878/12; 2016/9;
2020/15; 2019/4 (bis Kreisel);

2020/20; 1725/26; 1725/27
Burgstraße 390/2; 2103/6, 2654/5

(Teilfläche Pl.Nr. 386/3 bis
Pl.Nr. 2654/6)

Christinelberg 2833/0
Constanzeweg 2170/11; 2170/7
Diakonissengasse 103/3
Drachenfelsstraße 5346/0; 5352/0
Elisabethenstraße 984/4
Fleckensteinweg 5303/1
Flitschberg 122/1
Friedhofweg 873/3
Friedrich-Ebert-Straße 1070/5; 1065/6;

1070/6; 1405/27; 1576/2
Friedensstraße 1650/1; 1652/21
Georg-Staab-Straße 341/2
Gerbergasse 449/0; 429/1; 453/3
Gorgonzolaweg 2144/6
Gustav-Ullrich-Straße 1648/34; 1745/14;

1648/30; 1757/8; 1777/1
Haagweg 1647/1; 1653/2
Hauptstraße 661/7

(Einmündungsbereich);
456/3; 1405/20; 456/4;

393/0; 181/7; 181/10;
257/4; 258/2; 257/3;

103/16 (inkl. Kirchplatz)
Herrenteich 1724/12; 1731/7;

1726/6, 1700/5
Hinter der Stadtmauer 378/0; 151/4;

149/4; 376/7; 147/10;

147/9; 148/4; 373/2; 372/4;
Hohenstaufenstraße 1585/2
Hugenottenstraße 3520/5; 3519/10
Im Zwinger 466/13; 466/15;

466/12; 465/2; 461/7;
461/4; 456/2; 467/1; 467/2

In den Bruchwiesen 1440/7; 1490/6
Industriestraße 1796/2; 2019/2, 2020/17
Jakob-Buchmann-Straße 1762/31
Kirchgasse 103/12; 103/7; 103/15;

103/8; 30/3; 25
Klostergasse 103/1; 110/4; 110/5
Korngasse 340/4
Landauer Straße 1624/7; 1774/0;

1526/2; 1524/2; 1524/4;
1533/18; 1532/21; 1532/11;

1532/9; 1532/15; 1532/20;
1512/3 (Teilfläche Weg);
1511/0 (Teilfläche Weg);
1510/4 (Teilfläche Weg);

1490/9; 1440/9; 1581/4;
1607/10; 1607/8, 1389/24, 393/1

Landeckstraße 1769/1
Lindelbrunnstraße 5297/0; 5445/7;

5364/0; 5357/0
Madenburgstraße 1780/0; 1788/5;

1819/54; 2020/3; 1772/10;
1819/16; 1819/97

Markwardstraße 2143/0; 2203/1;
2122/3 (nur Straßenfläche);

2143/1 (nur Straßenfläche
bis Pl. Nr. 2223/0)

Meisterselstraße 5298/1; 5309/3;
5303/2; 5302/2; 5300/2; 5318/0

Messplatz 400/8; 403/7; 181/15;
182/0; 405/0; 175/12;

395/6; 395/4; 173/4;
181/6; 181/4; 400/6;

175/10; 403/2; 470/0;
171/2; 169/2; 1405/22

(Straßenfläche); 661/8 (Straßenfläche);
Mühlgasse 340/1; 281/4; 284/2; 428/2
Nachtweide 3207/1; 3257/1
Neukastellstraße 1819/83
Nordring 1245/4; 1194/2; 1245/3; 1192/0
Prangertshof 340/3; 340/2; 289/1;

293/0; 294/0; 295/0
Professor-Schloßstein-Straße 1640/0; 1660/11
Queichstraße 3619/2; 3607/5;

3592/4; 3592/3; 3651/1
Quodgasse 231/5; 208/5
Ramburgstraße 1876/1; 1875/14
Römergasse 231/2
Spitalstraße 59/3; 30/1; 32/0; 30/5; 39/2
Südring 2833/13; 3582/0;

379/0; 357/2; 2723/2; 152/2
Scharfeneckstraße 5445/4; 1771/1
Schipkapas 427/1
Schneidergasse 59/1
Schulstraße 1667/5; 1620/8; 1630/8; 1630/9
Steimertal 2793/0 (bis Pl.Nr. 2798/1

+ Pl.Nr. 2760); 2763/2; 2815/2
Turnerweg 1180/2
Valentin-Ort-Straße 1533/19; 1533/25;

1533/22; 1533/21; 1533/16
Viktor-von-Scheffel-Straße 1660/30; 1660/29;

1700/4; 1731/8; 1660/24;
1660/19; 1660/11

Waldbühlstraße 1929/4; 1753/8
Waldfriedenstraße 1744/2; 1686/0;

2103/8; 1660/4
Wassergasse 427/0
Wilhelm-Loewe-Straße 1539/2; 1537/3;

1538/1; 1538/4; 1524/3;
1540/2; 1526/4

Zum Honigsack 2807/17; 2869/1; 2990/9;
Zur angenehmen Gegend 2827/8; 2827/13;

2833/10; 2827/14
Zwerchgasse 231/1
Zollstockweg 1789/6; 1789/8; 1789/9; 1788/4
Zweibrücker Straße 508/99; 508/98;

508/16; 541/2, 542/2,
544/4, 552/1; 548/4; 705/5; 706/2

Ortsteil Sarnstall
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Am Bächel 4691/2
Finstertal 4230/3; 4486/2; 4230/2;

4486/3; 4488/4; 4488/10
(nur Straßenfläche);

4486/5; 4363/7; 4488/11; 4488/8
Lina-Hauck-Straße 4790/3

(Teilfläche bis einschl. Pl.Nr. 4795)
Meisenbrunnerweg 4236/2; 4410/3;

4235/5; 4235/6; 4240/5;

Diese Zusammenstellung wurde von NoLogin am 25.01.2021 um 16:44 erzeugt
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4238/2; 4240/4; 4243/4;
4238/1; 4228/4; 4401/2;
4395/2; 4396/2; 4393/4;

5292; 4394/2
Pirmasenser Straße 4206/4; 4243/2; 4219/3;

4218/2; 4220/2; 4230/1;
4616/4; 4617/7; 4617/4; 4617/5

Ortsteil Bindersbach
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Am Hirtenhaus 55/7
Blondelplatz 55/0; 9/2
Brunnenweg 55/6
Carl-August-Jäger-Weg 117/0

(Teilfläche bis Pl.Nr. 116)
Gartenweg 29/4
Hermann-Hoffmann-Straße 55/4

(Teilfläche bis Pl.Nr. 690/0)
Kerbebergweg 867/0

(Teilfläche bis Pl.Nr. 866/1)
Münzstraße 55/8; 732/6; 1201/1;

708/1; 1160/1; 28/5
Kurhausstraße 1062/1; 1085/3; 1085/4;

1087/2; 2143/1
(Straßenfläche bis Pl.Nr. 2264/1=

Gemarkung Annweiler);
1062/0; 1068/0; 866/6

Rehbergstraße 1194/2; 1206/2; 1206/1;
55/1; 846/1; 854/4; 9/1

Windhofweg 165/4
(Teilfläche bis Pl.Nr.

680/1 und 126/4)
Ortsteil Gräfenhausen
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Am Wingertsberg 188/37; 706/7

(Teilfläche bis Pl.Nr. 240);
590/12; 590/29

Burgunderstraße 260/6; 260/4
Hahnenbachstraße 570/8; 580/7;

590/17; 590/16
Hohlstraße 188/10
Hügelstraße 188/30
Kirschackerstraße 188/6; 418/3; 926/7;

920/8; 920/5; 230/17
Krummgasse 188/29
Mettenbacher Straße 188/31; 3277/3

(Teilfläche bis Pl.Nr. 3301/5)
Steingasse 188/38
Waldstraße 188/32; 188/19; 188/20;

1374/2; 4487/0; 4485/0
(bis Pl.Nr. 4483);

4700/1; 1/2; 3/2; 1301/4
Zur Holderquelle 188/28;

Ortsteil Queichhambach
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Am Bahnhof 707/8; 721/1; 700/19
Am Kienbusch 598/12; 608/3
An der Kapelle 532/1
Gartenstraße 587/26; 17/3; 587/25;

597/9; 565/5; 565/6; 34/1
Im Wegel 163/1; 156/7; 156/10
Krämerstraße 56/8; 58/5; 57/4;

58/7; 53/1; 49/2; 559/1;
558/1; 425/23

(bis einschließlich Wendeplatz);
425/20; 55/3;

Ringstraße 592/9; 592/5; 566/4
Zum Breitbusch 569/5; 569/3

(bis Pl.Nr. 578/6)
Die Lagepläne werden in der Zeit vom 20.01.2021
bis einschließlich 08.02.2021 im Dienstgebäude
der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am
Trifels, Rathaus, Messplatz 1, 76855 Annweiler am
Trifels, Infoschalter am Haupteingang, während den
üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme ausge-
legt.
Annweiler am Trifels, den 12.01.2021
Christian Burkhart
Bürgermeister

Die entsprechenden 6 Anlagen hierzu finden Sie
auf dieser Seite der amtlichen Mitteilungen.

Annweiler
am Trifels

Verbandsgemeindeverwal-
tung Annweiler am Trifels
Bekanntmachung Nr.: 2/2021

Widmung verschiedener Gemeinde-
straßen für den öffentlichen Verkehr in
der Stadt Annweiler am Trifels ein-
schließlich der Ortsteile
Der Stadtrat Annweiler am Trifels hat in seiner Sit-
zung vom 18. November 2020 gem. § 36 Abs. 1 Lan-
desstraßengesetz (LStrG) in der derzeit gültigen
Fassung beschlossen, die nachfolgend aufgeführ-
ten Verkehrsanlagen als Gemeindestraßen im Sinne
des § 3 Nr. 3a LStrG für den öffentlichen Verkehr zu
widmen.
Die Widmung umfasst nachfolgende Straßen und
Grundstücksplannummern.
Die beiliegenden Lagepläne sind Bestandteil dieser
Bekanntmachung.

Stadt Annweiler am Trifels (Kernstadt)
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Altenstraße 340/0

(ohne Traufgasse zwischen
den Häusern Altenstraße 8 und 10);

3581/14
Am Bannenberg 2728/1

(Teilfläche bis Pl.Nr. 2727/1)
Am Bangert 394/1
Am Dieterswoog 3671/1
Am Flotz 3840/9; 3580/6
Am Kabig 1096/1
Am Klingelberg 2860/3; 2835/0
Am Osterbächel 1620/7; 1634/10; 1667/2;

1624/17
Am Sonnenberg 1682/3
Am Storchentor 340/5; 320/1; 320/2
An den Bächen 588/1

(Teilfläche bis Pl.Nr. 548/4)
An der Feuerwache 1585/3
Apothekergasse 263/0
Asselsteinstraße 2720/7; 2722/6; 2722/13;

2723/1; 2722/14
August-Bebel-Straße 3657/0;
Bahnhofstraße 1374/6; 508/22;

1374/17; 476/1
Bannenbergstraße 2200/3; 2654/5
Barbarossastraße 2167/0; 2181/1; 2181/12;

2170/2; 2170/9; 2654/5
(nur die Teilfläche bis Pl.Nr. 2719/0)

Berwartsteinstraße 5296/0; 5330/0; 5319/0,
5337/0; 5358/0;

Brunnenring 2823/3; 2990/6
Bürgermeister-Stöcklein-Straße 1389/44;

1389/46; 1389/45
Burgenring 1726/4; 1893/15; 1744/6;

1744/7; 1744/8; 1885/11;
1877/4; 1889/8; 1877/7;

1877/6; 1877/8; 1877/9;
1878/11; 1878/12; 2016/9;

2020/15; 2019/4 (bis Kreisel);
2020/20; 1725/26; 1725/27

Burgstraße 390/2; 2103/6, 2654/5
(Teilfläche Pl.Nr. 386/3 bis

Pl.Nr. 2654/6)
Christinelberg 2833/0
Constanzeweg 2170/11; 2170/7
Diakonissengasse 103/3
Drachenfelsstraße 5346/0; 5352/0
Elisabethenstraße 984/4
Fleckensteinweg 5303/1
Flitschberg 122/1
Friedhofweg 873/3
Friedrich-Ebert-Straße 1070/5; 1065/6;

1070/6; 1405/27; 1576/2
Friedensstraße 1650/1; 1652/21
Georg-Staab-Straße 341/2
Gerbergasse 449/0; 429/1; 453/3
Gorgonzolaweg 2144/6
Gustav-Ullrich-Straße 1648/34; 1745/14;

1648/30; 1757/8; 1777/1
Haagweg 1647/1; 1653/2
Hauptstraße 661/7

(Einmündungsbereich);
456/3; 1405/20; 456/4;

393/0; 181/7; 181/10;
257/4; 258/2; 257/3;

103/16 (inkl. Kirchplatz)
Herrenteich 1724/12; 1731/7;

1726/6, 1700/5
Hinter der Stadtmauer 378/0; 151/4;

149/4; 376/7; 147/10;
147/9; 148/4; 373/2; 372/4;

Hohenstaufenstraße 1585/2
Hugenottenstraße 3520/5; 3519/10
Im Zwinger 466/13; 466/15;

466/12; 465/2; 461/7;
461/4; 456/2; 467/1; 467/2

In den Bruchwiesen 1440/7; 1490/6
Industriestraße 1796/2; 2019/2, 2020/17
Jakob-Buchmann-Straße 1762/31
Kirchgasse 103/12; 103/7; 103/15;

103/8; 30/3; 25
Klostergasse 103/1; 110/4; 110/5
Korngasse 340/4
Landauer Straße 1624/7; 1774/0;

1526/2; 1524/2; 1524/4;
1533/18; 1532/21; 1532/11;

1532/9; 1532/15; 1532/20;
1512/3 (Teilfläche Weg);
1511/0 (Teilfläche Weg);
1510/4 (Teilfläche Weg);

1490/9; 1440/9; 1581/4;

1607/10; 1607/8, 1389/24, 393/1
Landeckstraße 1769/1
Lindelbrunnstraße 5297/0; 5445/7;

5364/0; 5357/0
Madenburgstraße 1780/0; 1788/5;

1819/54; 2020/3; 1772/10;
1819/16; 1819/97

Markwardstraße 2143/0; 2203/1;
2122/3 (nur Straßenfläche);

2143/1 (nur Straßenfläche
bis Pl. Nr. 2223/0)

Meisterselstraße 5298/1; 5309/3;
5303/2; 5302/2; 5300/2; 5318/0

Messplatz 400/8; 403/7; 181/15;
182/0; 405/0; 175/12;

395/6; 395/4; 173/4;
181/6; 181/4; 400/6;

175/10; 403/2; 470/0;
171/2; 169/2; 1405/22

(Straßenfläche); 661/8 (Straßenfläche);
Mühlgasse 340/1; 281/4; 284/2; 428/2
Nachtweide 3207/1; 3257/1
Neukastellstraße 1819/83
Nordring 1245/4; 1194/2; 1245/3; 1192/0
Prangertshof 340/3; 340/2; 289/1;

293/0; 294/0; 295/0
Professor-Schloßstein-Straße 1640/0; 1660/11
Queichstraße 3619/2; 3607/5;

3592/4; 3592/3; 3651/1
Quodgasse 231/5; 208/5
Ramburgstraße 1876/1; 1875/14
Römergasse 231/2
Spitalstraße 59/3; 30/1; 32/0; 30/5; 39/2
Südring 2833/13; 3582/0;

379/0; 357/2; 2723/2; 152/2
Scharfeneckstraße 5445/4; 1771/1
Schipkapas 427/1
Schneidergasse 59/1
Schulstraße 1667/5; 1620/8; 1630/8; 1630/9
Steimertal 2793/0 (bis Pl.Nr. 2798/1

+ Pl.Nr. 2760); 2763/2; 2815/2
Turnerweg 1180/2
Valentin-Ort-Straße 1533/19; 1533/25;

1533/22; 1533/21; 1533/16
Viktor-von-Scheffel-Straße 1660/30; 1660/29;

1700/4; 1731/8; 1660/24;
1660/19; 1660/11

Waldbühlstraße 1929/4; 1753/8
Waldfriedenstraße 1744/2; 1686/0;

2103/8; 1660/4
Wassergasse 427/0
Wilhelm-Loewe-Straße 1539/2; 1537/3;

1538/1; 1538/4; 1524/3;
1540/2; 1526/4

Zum Honigsack 2807/17; 2869/1; 2990/9;
Zur angenehmen Gegend 2827/8; 2827/13;

Anlage 4 Queichhambach Am Bahnhof

Anlage 5 Queichhambach

Anlage 6 Sarnstall

Anlage 3 Gräfenhausen

Anlage 2 Bindersbach

Anlage 1 Annweiler Stadt
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2833/10; 2827/14
Zwerchgasse 231/1
Zollstockweg 1789/6; 1789/8; 1789/9; 1788/4
Zweibrücker Straße 508/99; 508/98;

508/16; 541/2, 542/2,
544/4, 552/1; 548/4; 705/5; 706/2

Ortsteil Sarnstall
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Am Bächel 4691/2
Finstertal 4230/3; 4486/2; 4230/2;

4486/3; 4488/4; 4488/10
(nur Straßenfläche);

4486/5; 4363/7; 4488/11; 4488/8
Lina-Hauck-Straße 4790/3

(Teilfläche bis einschl. Pl.Nr. 4795)
Meisenbrunnerweg 4236/2; 4410/3;

4235/5; 4235/6; 4240/5;
4238/2; 4240/4; 4243/4;
4238/1; 4228/4; 4401/2;
4395/2; 4396/2; 4393/4;

5292; 4394/2
Pirmasenser Straße 4206/4; 4243/2; 4219/3;

4218/2; 4220/2; 4230/1;
4616/4; 4617/7; 4617/4; 4617/5

Ortsteil Bindersbach
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Am Hirtenhaus 55/7
Blondelplatz 55/0; 9/2
Brunnenweg 55/6
Carl-August-Jäger-Weg 117/0

(Teilfläche bis Pl.Nr. 116)
Gartenweg 29/4
Hermann-Hoffmann-Straße 55/4

(Teilfläche bis Pl.Nr. 690/0)
Kerbebergweg 867/0

(Teilfläche bis Pl.Nr. 866/1)
Münzstraße 55/8; 732/6; 1201/1;

708/1; 1160/1; 28/5
Kurhausstraße 1062/1; 1085/3; 1085/4;

1087/2; 2143/1
(Straßenfläche bis Pl.Nr. 2264/1=

Gemarkung Annweiler);
1062/0; 1068/0; 866/6

Rehbergstraße 1194/2; 1206/2; 1206/1;
55/1; 846/1; 854/4; 9/1

Windhofweg 165/4
(Teilfläche bis Pl.Nr.

680/1 und 126/4)
Ortsteil Gräfenhausen
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Am Wingertsberg 188/37; 706/7

(Teilfläche bis Pl.Nr. 240);
590/12; 590/29

Burgunderstraße 260/6; 260/4
Hahnenbachstraße 570/8; 580/7;

590/17; 590/16

Hohlstraße 188/10

Hügelstraße 188/30
Kirschackerstraße 188/6; 418/3; 926/7;

920/8; 920/5; 230/17
Krummgasse 188/29
Mettenbacher Straße 188/31; 3277/3

(Teilfläche bis Pl.Nr. 3301/5)
Steingasse 188/38
Waldstraße 188/32; 188/19; 188/20;

1374/2; 4487/0; 4485/0
(bis Pl.Nr. 4483);

4700/1; 1/2; 3/2; 1301/4
Zur Holderquelle 188/28;

Ortsteil Queichhambach
Straßenbezeichnung Plan-Nummer(n)
Am Bahnhof 707/8; 721/1; 700/19
Am Kienbusch 598/12; 608/3
An der Kapelle 532/1
Gartenstraße 587/26; 17/3; 587/25;

597/9; 565/5; 565/6; 34/1
Im Wegel 163/1; 156/7; 156/10
Krämerstraße 56/8; 58/5; 57/4;

58/7; 53/1; 49/2; 559/1;
558/1; 425/23

(bis einschließlich Wendeplatz);
425/20; 55/3;

Ringstraße 592/9; 592/5; 566/4
Zum Breitbusch 569/5; 569/3

(bis Pl.Nr. 578/6)
Die Lagepläne werden in der Zeit vom 20.01.2021
bis einschließlich 08.02.2021 im Dienstgebäude
der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am
Trifels, Rathaus, Messplatz 1, 76855 Annweiler am
Trifels, Infoschalter am Haupteingang, während den
üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme ausge-
legt.
Annweiler am Trifels, den 12.01.2021
Christian Burkhart
Bürgermeister

Die entsprechenden 6 Anlagen hierzu finden Sie
auf der vorangegangenen Seite der amtlichen Mit-
teilungen.

BEKANNTMACHUNG NR. 1/2021
DER STADT ANNWEILER AM TRIFELS
IN DER VERBANDSGEMEINDE ANNWEI-
LER A. TR.
Bekanntmachung über das Inkrafttreten des Be-
bauungsplanes „Queichinsel“
6. Änderung der Stadt Annweiler am Tr. gem. § 13

BauGB (§ 10 BauGB )
Der Stadtrat Annweiler am Tr. hat in seiner Sitzung
vom 18.11.2020 den Bebauungsplan „Queichin-
sel“ 6. Änderung als Satzung beschlossen. Dies
wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch
(BauGB) bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeich-
nung, den schriftlichen Festsetzungen, der Begrün-
dung können bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Annweiler a. Tr., Messplatz 1, Bauabteilung,
Zimmer 137, 76855 Annweiler a.Tr., während den
üblichen Dienststunden eingesehen werden, über
den Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Verlangen
Auskunft erteilt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungs-
plan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Das Plangebiet (Änderungsbereich) ist in dem bei-
liegenden Kartenausschnitt, welcher Bestandteil
dieser Bekanntmachung ist, mit einem Kreis ge-
kennzeichnet.

Hinweis:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2
BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche nach den §§ 39 bis 43 BauGB
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen der
Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer
Geltendmachung wird hingewiesen.
Eine Verletzung der im § 214 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, ei-
ne beachtliche Verletzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB) sowie be-
achtliche Mängel des Abwägungsvorgangs (§ 214
Abs. 3 Satz 2 BauGB), sind gem. § 215 Abs. 1 BauGB
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem
Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht werden. Dabei
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den
Mangel begründen soll, darzulegen.
Darüber hinaus wird auf die Regelungen nach § 88
Abs. 1 bis 4 der Landesbauordnung Rheinland-
Pfalz vom 24.11.1998 (GVBl. S. 365), in der derzeit
gültigen Fassung, hingewiesen.
Des Weiteren wird nach § 24 Abs. 6, Satz 4 der Ge-
meindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) auf fol-
gendes hingewiesen:
Sollte die Satzung unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der GemO oder aufgrund der
GemO zustande gekommen sein, gilt sie ein Jahr
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig

zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der

Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Fristen die
Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet
oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung, Messplatz 1, 76855 Annwei-

ler a.Tr. unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 gel-
tend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz
1 genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Annweiler am Trifels, den 12.01.2021
Seyfried, Stadtbürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Betr.: Bebauungsplan „Queichinsel“ 6. Änderung
- unmaßstäblicher Auszug aus der Flurkarte der Stadt Annweiler am Tr.
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